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Grünflächen sollen bleiben! 
 
Kurz vor den Kommunalwahlen tagte am vergangenen Dienstag der 
Ortsentwicklungsausschuss, um über die Gestaltung der gesamten Bahnhofsfläche zu 
beschliessen und die nächsten Schritte einzuleiten. Mit Recht stellt man sich die Frage, warum 
gerade jetzt, wenn der in zwei Monaten neu gewählte Gemeinderat vielleicht zu einem ganz 
anderen Ergebnis kommt? 
Warum ist das nicht Thema im Gemeinderat? Wo bleibt die Bürgerbeteiligung? 
Wir als WIP sagen: Keine derartig monströsen Bauten auf dem Bahnhofsgelände und keine 
Bebauung auf der Tiefgarage! 
Leider ist der Pullacher S-Bahnhof kein schönes Entrée unserer Gemeinde. Obwohl sich das 
Gebäude seit vielen Jahren im Besitz der Gemeinde befindet, ist hier außer den nötigsten 
Instandhaltungsmaßnahmen nichts passiert.  
Wir von der WIP haben uns in unserem Programm für das Areal rund um den Bahnhof einiges 
vorgenommen: 
 

• Auf dem Grundstück des ehemaligen Herzoghauses sollen altengerechte 
Wohnungen mit der Möglichkeit des betreuten Wohnens errichtet werden. Im 
Erdgeschoss soll ein kleines Ladengeschäft wie z.B. eine Ortsdrogerie oder ein 
Reformhaus vorgesehen werden. 

• Auf der Freifläche rund um den S-Bahnhof Pullach soll ein einladender, lebenswerter 
Bereich geschaffen werden. 

• Das Bahnhofsgebäude soll saniert werden und dann z. B. für einen Bio-Supermarkt 
oder einen Unverpackt-Laden genutzt werden. 

• Die Bahnhofswiese soll als bienenfreundliche Grünfläche erhalten bleiben und von 
Bebauung freigehalten werden. 
 

Von diesen Maßnahmen würden alle Pullacherinnen und Pullacher profitieren, die S-Bahn-
Nutzer, die einpendelnden SchülerInnen und Berufstätigen sowie unsere Gäste aus aller Welt, 
die z. B. in der Jugendherberge Burg Schwaneck wohnen. 
 
Wir als WIP wollen die vorhandenen öffentlichen Grünflächen erhalten und keine weitere 
Versiegelung. Damit wirken wir dem Klimawandel entgegen. 
Wir wollen darüberhinaus, dass die Seitnerfelder weiter als vielfältig nutzbare Freifläche und 
Spielplatz genutzt werden können und die sogenannte Kuhwiese als Grünfläche erhalten bleibt.  
 
Wir haben bei uns in Pullach nur begrenzte größere, öffentliche Grünflächen: Die sollen bleiben! 
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